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Fachbereich Pharmazie  
Für Studienanfänger/innen und Quereinsteiger/innen in  

  
Pharmazie  

Herzlich willkommen zum Pharmaziestudium an der Philipps-Universität Marburg. Mit der 
Zulassung zum Studium haben Sie eine wesentliche Hürde genommen. Vor Semesterbeginn 
müssen Sie eigentlich nur noch „3 Dinge“ erledigen:  

1. Immatrikulation bei der Uni-Verwaltung.  
2. Persönliche (!) Anmeldung im Fachbereich Pharmazie bis zum 5. April 2012  
(► Besondere Hinweise für Studienanfänger/innen).  
3. Anmietung einer „Bude“.  

 
Zur Erleichterung des Studieneinstiegs wird Ihnen ein ► OE-Programm angeboten (OE ~ 
Orientierungseinheit). Hier werden Studienziel, Semesterablauf, Laborbetrieb, Bücher, 
Arbeitsmaterial u.a.m. erläutert. Zusätzlich zu Infos und studentischen Insider Tipps erhalten Sie 
die Chance, zwanglos Ihre Kommilitonen kennenzulernen. Sehr bald werden Sie feststellen: 
„Andere Städte haben eine Uni, Marburg ist eine!“ Für Fragen u.ä. stehen OE-Teamer und 
Dekan zur Verfügung: Sie haben auf „fast alles“ eine Antwort.  

► OE-Programm 
Dienstag 3.04.2012, 10 Uhr c.t.:  

Großer Hörsaal, Institut für Pharmazeutische Chemie, Marbacher Weg 6 
Begrüßung durch die Fachschaft 
Vorstellung des OE-Programms 
Einteilung in Gruppen und Stadtführung 
Abends : Kneipenbesuch mit OE-Teamern  

Mittwoch 4.04.2012, 10 Uhr c.t.:  
Stadtrallye 
Treffpunkt Foyer, Institut für Pharmazeutische Chemie, Marbacher Weg 6 
(falls am Dienstag nicht anders angekündigt) 
Abends: OE-Party der Fachschaft  

Donnerstag 5.04.2012: 10:30 Uhr 
Morgens: Gemeinsames Frühstück mit den OE-Teamern 
Der Abend ist zur freien Verfügung!  

Dienstag 10.04.2012, 15 Uhr c.t.:  
Großer Hörsaal, Institut für Pharmazeutische Chemie, Marbacher Weg 6 
Begrüßung durch den Dekan 
Vorstellung des Fachbereichs Pharmazie 
Einführung und Vorbesprechung 1. Semester  

Programmänderungen werden durch Aushang bekanntgegeben 
im Foyer des Instituts für Pharmazeutische Chemie, Marbacher Weg 6. 
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Fachbereich Pharmazie  

► Vorab-Infos (zusätzlich zur OE) 
Außer der OE bedarf es keiner weiteren speziellen 
Vorbereitung für das Pharmaziestudium. Wer sich aber trotzdem vorab zusätzlich informieren 
möchte, kann eine der folgenden Adressen kontaktieren.  

Praktische Fragen und Tipps: Studentische Studienberatung  
Marbacher Weg 6 
35032 Marburg 
Tel: 06421 / 282 5876 
E-Mail: fachschaft@pharmazie-marburg.de  

Allgemeine Informationen: Fachbereich Pharmazie. 
Wegbeschreibung, Bekanntmachungen. 
Informationen zum 1. Semester. 
http://www.uni-marburg.de/fb16 

 Philipps-Universität Marburg. 
Termine. Fristen. Studienordnung. 
http://www.uni-marburg.de/ 

 Bundesverband der Pharmaziestudierenden. 
Studentische Insider-Info, Jobs. 
http://www.bphd.de/ 

 Studentenwerk. 
BaFöG, Wohnheimzimmer. 
Tel: 06421/2960 
http://www.studentenwerk-marburg.de/ 

 Universitätsstadt Marburg. 
Stadt. Zimmer. 
http://www.marburg.de/ 
http://www.op-marburg.de/newsroom 
http://www.marbuch-verlag.de/ 

 
► Besondere Hinweise für Studienanfänger/innen Pharmazie  
Zur persönlichen Anmeldung (nach der Immatrikulation) melden Sie sich bitte im:  

Institut für Pharmazeutische Chemie 
Studierendensekretariat Frau Lorek, Tel: 06421 / 282 5805 
Marbacher Weg 6, Raum B 44, 35037 Marburg 
montags: 13.30 - 16.30 Uhr 
dienstags - donnerstags: 09.00 - 12.00 Uhr 

Benötigt werden zwei Passbilder und die Studienbescheinigung der Universität. Die 
persönliche Anmeldung muss bis zum 5. April 2012 erfolgen. Im Sekretariat erhalten Sie den 
Studienführer „Pharmazie“ und die für das kommende Semester aktuellen Informationen zum 
Pharmaziestudium in Marburg.  

Berufshaftpflichtversicherung: 
Zur Teilnahme an allen Praktika wird ein Nachweis über eine Berufshaftpflichtversicherung 
verlangt; hiermit soll ein Versicherungsschutz für eventuell entstandene Schäden während der 
Ausbildung im Labor gewährleistet werden. Im Versicherungsnachweis muss die Abdeckung 
dieser Schäden ausdrücklich eingeschlossen sein und bestätigt werden. Näheres erfahren Sie 
in der Vorbesprechung zu Semesterbeginn (► OE-Programm).  

 


